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Jonathan Wheatley: Ein Neuanfang bei
Audi nach 20 Jahren Red Bull

Jonathan Wheatley wechselt 2026 von Red Bull zu Audi als
Teamchef, während wichtige Personalien im F1-Rennstall

geklärt werden.

In der Welt der Formel 1 wird ein bedeutender Umbruch
vollzogen, der nicht nur die beteiligten Teams, sondern auch die
gesamte Motorsport-Community beeinflussen könnte. Der
57-jährige Jonathan Wheatley, jahrzehntelang eine
Schlüsselperson bei Red Bull Racing, wird ab 2026 die Rolle des
Teamchefs beim künftigen Audi-Rennstall übernehmen. Diese
weithin erwartete Entscheidung wurde kürzlich von Red Bull
bekannt gegeben und könnte die Wettbewerbslandschaft in der
Formel 1 nachhaltig verändern. 

Ein Wechsel, der Wellen schlägt

Wheatleys Abgang von Red Bull kommt nicht überraschend,
wurde jedoch in den letzten Monaten intensiver diskutiert. Nach
fast 20 Jahren Engagement bei Red Bull, wo er als Sport-Direktor
maßgeblich zum Gewinn von sechs Konstrukteurstiteln und
sieben Fahrermeisterschaften beitrug, ist sein Wechsel zu Audi
ein wichtiger Schritt nicht nur für ihn, sondern auch für die
Marke Audi, die 2026 ein neues Kapitel in der Formel 1
aufschlägt.

Die Auswirkungen auf Red Bull und Audi

Die Personalentscheidung hat für Red Bull einen zusätzlichen
Strategiewechsel zur Folge, da das Team auch den Ausstieg von



Adrian Newey, dem kreativen Kopf hinter vielen erfolgreichen
Rennwagen, im ersten Quartal 2025 verkraften muss. Dies
könnte eine Phase der Neuausrichtung für Red Bull einleiten und
die Konkurrenz im Formel 1 Zirkus neu gestalten.
Währenddessen plant Audi, mit einer starken Führungsbasis
unter Wheatley und dem neuen Projektleiter Mattia Binotto zu
starten.

Eine Übergangszeit für Wheatley

Bis zum Jahresende wird Wheatley noch als Sport-Direktor bei
Red Bull tätig sein, bevor er 2025 eine Pause einlegen muss, die
ihm durch eine vertragliche Sperrfrist auferlegt wird. Diese
Regelung ist in der Formel 1 üblich und gibt Teams und Fahrern
die Möglichkeit, sich für neue Herausforderungen zu orientieren,
ohne dass frühere Engagements eine Konkurrenz darstellen.

Die Suche nach Stabilität in der Formel 1

Diese Personalwechsel unterstreichen die sich wandelnde
Dynamik in der Formel 1, insbesondere für Audi, das durch den
Erwerb des Sauber-Teams und die Rekrutierung von erfahrenen
Führungskräften zwei entscheidende Schritte unternimmt. Mit
einer frischen Perspektive könnte Audi versuchen, sich schnell
im Wettbewerb zu etablieren und den Fans spannende
Rennmomente zu bieten.

Fazit: Ein neues Kapitel in der Formel 1

Das kommende Jahr dürfte für die Formel 1 sowohl
Herausforderungen als auch Chancen bereithalten. Die
Integrationsstrategien und die Führungskompetenz von
Persönlichkeiten wie Jonathan Wheatley werden entscheidend
sein, um den neuen Audi-Rennstall erfolgreich in die
hochkarätige Welt des Motorsports einzuführen. Der Motorsport
ist nicht nur ein Wettlauf um die schnellsten Rundenzeiten,
sondern auch ein Spiel mit strategischen Entscheidungen, und



diese neuen Entwicklungen könnten den Trend in den
kommenden Saisons entscheidend beeinflussen.
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